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Persanalnachrlchten
- aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps.

Hebel, Hauptmann , kommandirt beim Großen Generalstab , zum
Pionierbataillon Nr . 14 versetzt.

Hauser, Intendantur -Assessor und Vorstand der Intendantur der
39 . Division, zum Intendantur -Rath ernannt . _

Badtfche Chronik.
■ * Ettlingen , 48 . Febr . Der „Ldsm .

" schreibt : Der Fast-
mlchtsrummel erreichte gestern in hiesiger Stadt seinen Höhe¬
punkt, doch beschränkte er sich , abgesehen vom allgem. Narrenzug ,
mehr auf die Wirthshäuser , da der hohe Schnee die Bewegung im

. Freien einigermaßen erschwerte . Nur einige Karlsruher Studen¬
ten sahen sich durch den Schnee veranlaßt , es noch toller zu treiben.
Als Handwerksburschenverkleidet , so als richtige Lumpazi Vaga-
bondi , mit rothen Nasen, halbblauen Gesichtern , den vollen
Schnapsbude! in der Hand , und gröhlend wie heisere Stiere pur -
zelten sie im Stadtgarten im gefrorenen Wasser herum zum Gau¬
dium von Hunderten von Zuschauern, die dadurch zum Theil

selber in eine excentrische Narrenstimmung geriethen . Der
Narrenzug bewegte sich pünktlich um 3 Uhr vom Sonnenplatz
aus durch alle wichtigeren Straßen und Gassen der Stadt , be¬
gleitet und begafft von zahlreichem Publikum , das aber den
Humor der Sache nicht recht auf sich einwirken ließ. — ^ ehr gut
machte sich im Zuge, wie wir dem genannten Blatte entnehmen,
der Bäckcrwagen , auf dem direkt vom Getreide Brödchen herge¬
stellt, wovon über 700 vertheilt wurden , abgesehen von einigen
„Gugelhopfs" und einiger 2 Meter langen Stollen . Die Bäcker
erhielten auch den ersten Gruppenpreis , und der sehr originell
hergerichtete Wagen des Metzger Geßler auch einen 1 . Preis ,
während die „treuen Buren ", unter denen sich Botha und Krüger
treffend markirt in einem Wagen befanden einen Sieg 2 . Gute
davontrugen . Außer den Gruppenpreisen kamen auch Einzel¬
preise zur Vertheilung .

II . Mannheim , 17 . Febr . Der von 8er „Großen Karnevals¬
gesellschaft Feuerio " veranstaltete öffentliche Karnevalszug nahm,
begünstigt von der prächtigsten Witterung , einen sehr schönen Ver¬
lauf . Das Programm enthielt 60 Nummern , und der Zug hatte
eine Länge von mehr als 1 Kilometer . Die Einleitung bildeten
selbstverständlich die „Mannemer Kehrmaschinen", gefolgt von der
aus 111 Mannemer Buben zusammengesetzten „Kleppergarde " .
Die „Verabschiedung der Pferdebahn " war durch einen der alten
Trambahnwagen , gezogen von einem geflügelten Roß , dem eine
Anzahl Pferdemetzgerfolgten, die entbehrlichen Gäule ihrer letzten
Bestimmung zuführend, treffend dargestellt. Daran schloß sich
eine naturgetreue Imitation der modernen elektrischen Wagen,
auf dem die den Mannheimern so verständliche und sympathische
Bezeichnung „Mordschleife " angehängt war . Die „Kohlennoth"
war recht anschaulich illustrirt durch Kohlenhändler , welche den so
begehrten Artikel in kleinen Portionen in Papier eingewickelt ,
verkauften, während im Hintergrund zwei veritable arme „Teu¬
fel" die Hände frierend riebm . Der Rechtskampf der beiden
Wirthschaften , die sich um die Führung des „Storchens, , im Fir¬
menschild stritten , toar ebenfalls Gegenstand einer wohlgelungencn
Gruppe . Das „Torpedoboot" , umhängt mit den stereotypen
Speisekarten Spargel und Pfannkuchen, erregte viele Heiterkeit.
Die „Milchpantscherei " und ihre Folgen war zu Nutz und From¬
men " unserer ländlichen Lieferanten dem Zuge eingeführt . Auch

das Weltkonzert, ein festungsartiger Wagen, geführt vom „Welt¬
marschall " , in dem die militärischen Vertreter der Großmächte
aufgestellt waren, war recht originell. Gefangene „Boxer" durf¬
ten nicht fehlen. Die von der Regierung beschützte „Fidelitas "
war in der Gruppe „Mannheim als Stiefkind " mit unserer Han¬
delsmetropole in charakteristischen Gegensatz gebracht. Die "Volks¬
beglückung " war durch ein Thermometer zur Veranschaulichung
gebracht , an dem der Brodkorb immer hoher gezogen wird , wäh¬
rend im Hintergründe die Finanzbehörden emsig an der Arbest
sind . Ein dem Zuge einverleibter Konfettiwagen spie Unmassen
des gegenwärtig so beliebten Fastnachtspublikumsbelästigungs -
mittels aus und überraschte damit alle Neugierigen . Unter den
Nummern des Zuges durfte natürlich auch ein „Sternenberg " nicht
fehlen mit der bezeichnenden Umschrift : „ Wir winden Dir den
Jungfernkranz "

. Unter den mehr ernsten Gruppen verdienen
wegen ihres geschmackvollenArrangements die mit Winzergruppe ,
Bacchuswagen, Vater Rhein mit den Häfen Mannheim -Ludwigs - i
Hafen, Straßburg -Kehl, Jagdivygen , Blumenwagkn , Artillerie der '
Prinzengarde bezeichneten, rühmende Erwähnung . Ganz beson¬
ders schön war der Thronwagen des lieblichen Prinzen Karneval ,
dem das prinzliche Gefolge sowie der „Rathswagen " der Gesell¬
schaft Feuerio sich anschloß , während die am Schlüsse eiugefügte
kolossale „Kriegskasse " des Prinzen Karneval einen Schluß auf die
finanziellen Verhältnisse der Feuerianer zu machen gestattete. Der
Verlauf der ganzen Veranstaltung war sehr befriedigend und ge¬
reicht den leitenden Kräften zu aller Ehre . Auch die Geschäfts¬
leute dürften durch den aus Nah und Fern herbeigeerlten Men¬
schenstrom und dessen enorme Vertilgungsfähigkeit auf ihre Rech¬
nung gekommen sein .

n Baden-Baden, 17 . Febr . Der Kreisausschuß hat zu den
Kosten für Erbauung der neu projektirten Straße voin Wieden¬
felsen direkt Nach Hundseck einen einmaligen Krersbeitrag Von

.2600 M . bewilligt. Mit dem Projekt wird eine kürzere Verbind¬
ung mit der Hundseck für den Wagenverkehr bezweckt.

• Herrenwies (A . Bühl ) , 18 . Febr . Das gestern abge-
haltene Skiwettlaufen war von Karlsruhe , Baden , Straßburg ,
Freiburg usw . recht gut besucht. Den ersten Herrenpreis erhielt
ein Karlsruher , der einen weiten Vorsprung vor den andern Wett-
sahrern gewonnen hatte ; recht interessant war auch das Volks¬
wettlaufen und das Kinder-Rennen von welch' letzteren gleich ein
halbes Dutzend im hohen Schnee purzelte . Ein Komitee-Mitglied
vom Ski -Klub aus Rastatt fuhr am samstag Nachmittag mit
Ski von Bühl über die Windeck und am Jmmenstein vorbei um
Abends in einem der Kurhotels zu übernachten; derselbe gerieth
jedoch in einen derartigen Windfall-Schlag , daß ' er nur langsam
vorivärts kam und von der Nacht überfallen wurde , so daß er das
weitere Ueberklettern von umgestürzten Bäumen nicht mehr ans -
zusühren vermochte und sich genöthigt sah, hinter einem mächtigen
Wnrzelstock einer umgestürzten Tanne , in hohem Schnee stehend ,
die Stacht zuzubrmgen. Am Sontag Früh um 7 Uhr machte er
sich wieder daran , sich zur Hundseck dnrchzuarbeiten. wo er gegen
11 Uhr Vormittags angekommen war . . In Herrenwies fiel sein
Ausbleiben erst am Sonntag Vormittag auf und als alle tele¬
phonischen Erkundigungen nach dem Vermißten erfolglos waren ,
brach eine Suchexpedition auf, welche jedoch bald mit großem
Jubel zurückkehrte, da derselbe unterwegs auf dem Wege nach
Herrenwies angetroffen wurde. — Dem glücklich Durchgekom¬
menen ein Ski -Heil !

4- Bom Plattig an der „Badener Höhe " kommt die Nachricht,
daß der „alte Vater Weis", wie er von den Kurgästen gerne ge¬
nannt wurde, nach kurzer Krankheit, im 84 . Lebensjahr stehend ,
gestorben ist. Es hätte derselbe in einigen Monaten mit seiner
Frau die goldene Hochzest feiern können . Herr Weis war früher
als Gendarm an verschiedenen Orten postirt und pachtete Anfangs
der 70er Jahre das damals noch kleine Waldwirthshaus „am
Sand ", später pachtete er das ebenfalls kleine Waldwirthshaus
„am Plättig " , das er dann zu Eigenthum erwqrb und zu einem
kleinen Kurhaus umgestaltete und neben welchem er mit seinem
Sohn und SchwiegersohnAnfangs der 90er Jahre noch ein großes
Kurhotel erstehen ließ. Herr Weis war bis in die letzten Lebens¬
tage rüstig und geistig frisch und als biederer, einfacher, für seine
Gäste alle Zeit dienstbereiter Wirth , beliebt .

.
* Konstanz , 16 . Febr . Heute ist der llntersee zugefroren .

Die Fahrten der Dampfboote zwischen Schaffhausen und Kon¬
stanz sind eingestellt .

Ans den Rachbarlander ».
W Aus der Schweiz , 17 . Fckr . Der bekannte Engadiner Berg¬

führer Christian Klucker von Sils h . .t dieser Tage sein 25jähriges
Führerjubiläum gefeiert. Ter wackere Berg - und Glet¬
schermann blickt auf 2000 wohlgelungene Parthien zurück , die sich
auf das ganze Alpengebietvom Monte Biso bis zum Groß -Glockner
vertheilen . Schon als junger Mann hat er berühmte Kletterer
geführt , so Curtius , Whymper, Güßfeld u. a . In den letzten
Jahren war Klucker immer außerhalb der Schweiz thätig . Auch
für die nächsten Jahre hat er eine große Aufgabe in Amerika über¬
nommen . Er wird den berühmten Matterhornbezwinger Whym-
per auf seiner Forschungsreise in den Racky Mautains von Ca-
nada begleiten. Außer Klucker sind zu dieser Reise drei weitere
Schweizer Bergführer engagirt.

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 18 . Februar.

— Fastcnhirtenbrief. Der gestern von den Kanzeln verlesene
Fastenhirtenbries des Erzbischofs von Freiburg knüpft cm das
.Hirtenschreiben Leos XIII . zur Jahrhundertwende an . Er be¬
handelt die Bedeutung Christi für die Welt im Gegensatz zu dem
modernen chrislusfeindlichen Geist . Der Einfluß des christlichen
Glaubens muß sich zeigen im Leben des einzelnen für sich, im
Leben der Familie , im Leben der Gesellschaft. In das praktische
Leben greifen vor Allem die Ausführungen über das Christen¬
thum in: Handel und in Industrie und Gewerbe , in denen die Ver¬
werflichkeit der Preistreibereien , des Wuchers und der unehrlichen
Geldgeschäfte , der Ausbeutung des Arbeiters, aber auch das Un-
christliche einer steten Unzufriedenheitmit der Lebenslage gekenn¬
zeichnet wird . L. A.

GB) Allgemeine Aokkeßivkielhek . Vom 3. bis 10. Febr. 1901
wurden an 680 Besucher 870 Bände ausgeliehen.

§ Unfall . Gestern Nacht 10% Uhr wurde ein 18 Jahre alter
Blechner aus Gernsbach , z . Zt . hier in Arbeit, im Tanzsaal zum
Württemberger Hof von Krämpfen befallen ; er wurde mittelst
Tragbahre auf die nächste Polizeistation verbracht und ein Arzt ge¬
rufen , welcher anördnete, denselben ruhig liegen zu lassen. Um
1 Uhr hatte sich der Kranke wieder so erholt, daß er sich nach
Hause begeben konnte .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Dresden, 16. Febr . Max H a l b e 's jüngstes Bühnenwerk

„Haus Rosenhagen" hatte gestern bei seiner ersten Aufführung
in Deutschalnd am kgl . Hoftheater einen außerordentlichen Erfolg .
Das dreiaktige Drama behandelt den durch jahrzehntelange :: Haß
genährten Streit zwischen dem alten Bauer Voß (Winds ) und den
Mitgliedern des Hauses Rosenhagen (Wiecke , Wiene) , die sich um¬
sonst bemühen, den Hof des Alten ihrem Gute einzuverleiben. Voß
läßt sich endlich bereden , sein Besitzthum zu verkaufen, erfährt aber
von den Abbruchsplänen, die Christian Rosenhagen (Wiecke ) mit
seinem Eigenthum hat . Ter alte Kampf beginnt von neuem,

. Rosenhage ::, durch seine leichtlebige Braut Helene (Basis ) , die ihn
vergeblich der Mutter Erde zu entreißen versucht und ihn ent¬
täuscht verläßt , zur Verzweiflung getrieben, reizt Voß bis zum
äußersten. Er wird aus dem Hinterhalt von dem alten Bauer er¬
schossen, nachdem er eingesehen hat , daß Martha Reimann , eine
jugendliche Verwandte (Serda ) , die ihn ebenfalls liebt, durch ihr
verhängnißvolles Jntrignenspiel eine glückliche Lösung unmöglich
gemacht hat . Die intime Milieuschilderung und die glänzende
Charakteristik der einzelnen Personen sichern dem Werk trotz man¬
cher Längen und des etwas opernhaften Schlusses eine dauernde
Bühnenwirkung, die hier noch erhöht wurde d::rch die prachtvolle
Darstellung. Der Autor konnte mehrfach für den tauschendenBei¬
fall in Person danken . (M . A .-Z .)

Gerichtszeltnng.
A Karlsruhe, 16. Februar. Sitzung der Strafkammer II.

Des Diebstahls und Betrugs hatte sich der schon öfter be¬
strafte Georg G ä r t e r aus Bcnsheim schuldig genlacht . Er ent¬
wendete im Nove :::ber v . Js . zu Till -Weißcnstein aus der Wohn¬
ung des Albert Hinkel , bei dem er damals wohnte, den Geld¬
betrag von 26 Mark . Von Dill -Weißenstein wandte Gärter sich
nach Karlsruhe , wo er die Ehefrau des Postschaffners Breuer um
3 M . für Gewährung von Frühstück und Schlafstelle betrog . Als

er heimlich sich aus seiner Schlafstelle entfernte, nahm er aus der
Wohnung der Frau Breuer verschiedene nicht ihm gehörende
Gegenstände im Warthe von 12 M . mit . Das gegen den Ange¬
klagten erlassene Urtheil lautete auf 6 Monate Gefängniß .

Der nächste Fall , die Anklage gegen den Metzgcrmeister Karl
Christof B u b s e r aus Pforzheim, der vom dortigen Schöffen¬
gericht wegen Hehlerei mit 6 Wochen Gefängniß bestraft worden
war , mußte wegen der Nothwendigkeit weiterer gerichtlicher Er
Hebungen vertagt werden . Das Gericht beschloß gegen Bubser
Kollusionshaft zu erlassen . Bubser wurde sofort ins Gefängniß
abgeführt.

Die Berufung der Goldarbeiter Jakob Philipp Weber
aus Düren und Wilhelm B r ö h m aus Jspringen , die das
Schöffengericht Pforzheim wegen Jagdvergehens mit . je 2
Monaten Gefängniß bestraft hatte, wurde als unbegründet ver-
worfen.

In der Beleidigungsklage des Albert und Martin Kunz -
m a n n in Jspringen gegen den Zimmermann Karl Augen -
stein aus Jspringen hatte das Schöffengericht Pforzheim das
Verfahren eingestellt . Hiergegen legten die beiden Kunzmann die
Berufung ein . die jedoch als unbegründet zurückgewiesen wurde .
Das gleiche Schicksal traf die Berufung der Olga S ch e u r e r in
Bruchsal, die an die Strafkammer rekurrirt hatte , weil das
Schöffengericht Pforzheim in ihrer Prioatklage gegen die Dienst¬
magd Marie Z a n g e r aus Pforzheim wegen Beleidigung , die
Zanger freigesprochen hatte.

a Karlsruhe , 16 . Febr . Sitzung der Strafkammer I . Die
Tagesordnung für die heutige Sitzung verzeichnete durchweg Be¬
rufungen in Privatklagen . Eine derselben , die Anklage gegen
die Ehefrau Luise Weiterer aus Rintheim wegen Beleidigung
kam nicht zur Verhandlung.
_ Wegen wechselseitiger Beleidigung waren vom hiesigen
Schöffengericht Georg Streckfuß von hier und die Ehefrau Rosa
Müller von hier zu je 10 Mark Geldstrafe verurtheilt worden ,
die von Streckfutz gegen dieses Urtheil eingelegte Berufung ver¬

warf die Strafkammer als unbegründet. Gleichfalls zurückge¬
wiesen wurde die Berufung des Schneidermeisters Florian
Krajca aus Hinterdorf, hier wohnhaft, der wegen Beleidigung
des Schneidermeisters Franz Lersch hier mit einer Geldstrafe von
20 Mark belegt worden war.

Von der Anklage wegen Beleidigung wurde der Taglöhner
Karl Lang in Rintheim freigesprochen.

Frciburg , 16. Febr. Heute hatte sich vor der hiesigen
Strafkammer ein junger , unter 18 Jahren stehender Mensch , der
Hausbnrsche Jakob Stiegeler von Wies, wegen Straßen¬
raubs zu verantworten . Am 11 . November Abends kam ein in
den vierziger Jahren stehender Mann in die „Sonne " am Bahnhof
Steinen und bestellte sich ein Glas Bier . Er wurde bald mit den
Gästen bekannt und als die Polizeistunde kam , entfernte er sich
mit den Anderen und schlug seinen Weg nach Brombach ein, Sr
war von Binzen, hatte einen Geschäftsweg nach Weitenau gemacht
und in Steinen den letzten Zug verfehlt , weshalb er über Brom¬
bach , Lörrach usw . zu Fuß zurück wollte . Kaum war er über
Steinen hinaus , so rief, nach seiner Aussage , eine Stimme : „Halt ,
Geld her !" und wie aus dem Boden gewachsen sah er zwei
Menschen , einen größeren vor, einen kleineren hinter sich , denen er
nur noch erwidern konnte, ich muß mir mein Geld auch erst ver¬
dienen, dann wurde er von dem Kleineren hinten gepackt, rück¬
wärts gezogen und ihm aus der Hosentasche das Portemonnaie
mit 49 Mk. geraubt . Der Kleine , der ein Italiener namens Jo¬
hann Polteki sein soll , ließ darauf von ihm ab und sprang in der
Dunkelheit davon, während er mit dem Größeren ins Handge¬
menge kam , das sich aber bald in einen Wortwechsel auflöste ,
worauf der letztere dem Angefallenen , der mit Anzeige drohte ,
noch nachrief: „Machen Sie keinen Lärm, sonst wird dafür gesorgt ,
daß Sie gar nichts mehr sagen ! " In diesem Letzten wurde der
junge starke Hausbursche Jakob Stiegeler , der in der Sonne an¬
gestellt war , ermittelt : er hatte die Nacht außerhalb der Sonne
zugebracht und war am andern Tag nach Basel gefahren . Am
Morgen kam auch der Beraubte wieder in die Sonne zurück und



Sette 2.
Neueste Nachrichten.

O » Freißurg , 18. Febr . Die Fastuacht hat letzte Nacht einen
Tsdtschlag zur Folge gehabt. Heute Morgen kehrte ein junger
22jähriger Mann , der Sohn des Adlerwirths Graf , Basler -
und .Kirchstraßenecke, als Frauenzimmer maskirt , wahrscheinlich
aus der Sängerhalle vom Preismaskenball zurück und wurde in
der Wiehre mit zwei Stichen verletzt gefunden und nach der
Klinik transportirt . Einen Stich soll der junge Mann in den
Kopf , einen zweiten in Arm oder Schulter erhalten haben. Auf
dem Transport gab er seinen Geist auf . Der Thäter soll ein
Mann in den 40er Jahren und bereits verhaftet sein . Das Motiv
zur That ist noch unbekannt.

Telearamme der „Bad . Preise" .
bst Berlin , 18. Febr . Me Erhebung von Zuschlagszoll ans

tttsfische« und belgische« Zucker seitens der Bereinigten Staate «
bildet, wie die „ Berliner Montagszeitung " feststellen kann, die
Folge vorheriger Berhandlungeu , die zwischen der Union «ad dem
deutsche» Reiche stattgefunden haben.

dck Berlin , 18 . Febr . Die erhoffte Berständigung zwischen
der deutschen Regierung upd dem Vatikan über die Besetzung des
Bisthums Metz ist, wie dem „Berl . Tagebl .

" aus Rom telegra -
phirt wird , gescheitert. Der ablehnende Bescheid erfolgte, weil das
Metzer Domkapitel den vorgeschlagenen Kandidaten Zorn von
Bulach nicht will, da er als Mitglied der Diplomatie noch niemals
das Amt eines Seelenhirten verwaftet habe und die deutsche
Reichsregierung einen anderen Kandidaten nicht annehme.

— Berlin , 18 . Febr . Die in der 2 . Hälfte der vergangenen
Woche unter Leitung des Reichseisenbahnamtes abgehaüienen Br-
rathnugen von Vertretern der meist betheiligten Bundesregier¬
ungen haben, wie wir hören, eine erfreuliche Uebereinstimmuag
der Anschauungen über die zu weiterer Erhöhung der Betriebs¬
sicherheit auf den deutschen Eisenbahnen geeigneten Maßnahmen
erkennen lassen . Vermuthlich werden Verhandlungen über den
Etat des Reichseisenbahnamtes in der Budgetkommisfion des
Reichstages den Vertretern der Regierung zu nähere» Mittheil -
ungen Anlaß geben .

— Berlin , 18 . Febr . Die Postkonfrrenz wurde heute Vormit¬
tag im Sitzungssaale des Reichspostamtes von Staatssekretär
Podbielski eröffnet. Eine Anzahl hoher Beamter des Reichspost¬
amtes , Vertreter des Handels und der Industrie aller größeren
Städte nahmen theil . Von den 8 Punkten der Tagesordnung be¬
treffen 4 die Verbesserungen des Telegrapheubetriebes . Den letzten
Punkt bildet die Einführung des Post-Checkverkehrs , an welchem
Plane die Postoerwaltung festhält.

hd Homburg v . d . H., 18 . Febr . Der Kaiser und die
Kaiseri« besuchten gestern Vormittag den Gottesdienst in der
lutherischen Kirche und verbrachten den übrigen Tag im Schlosse .
Gegen Abend traf der König von Griechenland mittelst Schlitten
im Schlosse ein. Abends 11 Uhr langte der Chef des Civilkabinets
d . Lncanus hier an , der heute Vormittag IO1/« Uhr dem Kaiser
Bortrag hielt. Vorher hatte der Kaiser den gewohnten Spazier¬
gang unternommen .

— Cronberg, 18 . Febr . Heute Früh 8 Uhr ist Prinz Heinrich
nach Berlin abgereist. Die Kronprinzessin von Griechenland
jat sich nach Frankfurt begeben , um dem Könige von Griechen -
and einen Besuch abzustatten. Der König von Griechenland reiste
im 2 .20 Uhr über Mailand nach Athen ab. Die Kronprinzessin
on Griechenland begab sich nach der Abreise des Königs nach

Tronberg zurück.
— Wien, 18 . Febr . Der Kaiser wird am Dienstag Vor¬

nittag das Präsidium des Abgeordnetenhauses empfangen, um
ne auf Antrag Bärnreithers beschlossene Loyalitäts-Kundgebung
ntgegen zu nehmen.

— Wien , 18. Febr. Berichten zufolge, die der hiesigen diplo¬
matischen Agentur zugegangen sind , befindet sich Prinz Boris
besser . Nicht Masern, sondern leichte Rötheln sind zugetreten .

Kurtdgebmigen in Spanien ." = Madrid , 18. Febr . Denr „Jmparcial " zufolge wird der
Ministerrath am nächsten Mittwoch den Belagcrungsznstand für
Madrid anfheben und die konstitutionelle Garantien wieder Her¬
tellen . Der Ministerpräsident Aczarraga wird am Freitag die
Demission des Kabinets einreichen und die Königin Regentin ver-
nlassen, das Budget von der Deputirtenkammer votiren zu lassen .

rkundigte sich nach den Abendgästen, wobei er erzählte, daß er an-
,efallen und beraubt worden sei . Den folgenden Tag machte er
Anzeige und am 13 . wurde Stiegeler verhaftet. Dieser leugnete
nfänglich jede Theilnahme , gestand sie später aber zu , bestritt
ndeS einen vorgekommenen Raub , er habe weder ein Portemou -
,aie mit Geld noch den Italiener wieder gesehen . Dabei blieb
c auch heute, obgleich ein Mädchen , das früher vernommen »vor-

-en war , ihn mit dem Italiener am Bahnhof gesehen haben wollte,
fluch der flüchtige Italienern war morgens nach dem Raube noch
inmal in der Sonne gewesen . Von den 10 geladenen Zeugen
« lastete der Angefallene, der Wagner Karl Pflaume von Binzen,
,en Angeklagten am meisten , obwohl sein ganzes Auftreten ein
tark affÄtirtes war , nahm der Gerichtshof den Straßenraub nach
»em Anträge der Staatsanwaltschaft als vollendet an , selbst der
Lertheidiger hielt denselben für erwiesen , hatte doch der Ange -
lagte noch vor seiner Verhaftung einen muthmaßlichen Zeugen zu
einer falschen Aussage zu überreden gesucht. Das Urtheil lautete
.mter dem Milderungsgrund der Jugend auf 1 Jahr 6 Monat
Gefängniß , abzüglich 3 Monat Untersuchungshaft. Der Ver-
«rtheilte erklärte, das Urtheil nicht anzunehmen.

Vermischte- .
bd Berliu , 18. Febr . Gegen das Urtheil des Äonitzer

Schwurgerichts im Meineids -Prozeß Levy hat die Bertheidigung
ereits gestern das Rechtsmittel der Revision eingelegt. Die Ver-
heidigung wird gutem Vernehmen des „Berliner Tageblatts " nach
-eantragen , die Sache zur nochmaligen Verhandlung an ein
«nachbartes Schwurgericht und zwar möglichst an ein solches zu
erweisen , in dem der Antisemitismus nicht in so hohem Grade die
ftentlicheMeinung beherrscht wie in Könitz.

dck Wie« , 18. Febr . Durch einen seit 48 Stunden and'auern -
en Lchneefall sind große Berkehrsstörnngen eingetreten . In ganz
Böhmen und Galizien ist der Eisenbahnverkehr unterbrochen.
- — Marseille, 18. Febr . An der Küste von Farmandro , wo un -
angst der Postdampfer „Rusiie" strandete, ist gestern der Traus -
»rtdampfer „Plauier " gescheitert . Tie Matrosen sprangen ins
»keer und retteten sich durch Schwimmen. Das Schiff gilt als
erkoren . - . . . . •

_ Badische Press »_
um dadurch eine für das Ministerium Silvela günstige Lösung
der Krise herbeizuführen. Das neue Ministerium wird gebildet,
sobald das Budget bewilligt ist .

— Paris , 18 . Febr . Graf de Mailte , der Vertrauens¬
mann des Don Carlos erklärt in einer Zuschrift an den Figaro ,
daß der spanische Thronprätendent Don Carlos alle Beziehuugen
zu dem Grafen v. Caserta abgebroche « habe, feitdeni derselbe nach
Madrid gegangen sei und seine Söhne in der alfonsistischen Armee
dienen lasse _

England nnd Transvaal.
hd London, 18. Febr . Das .Kriegsamt veröffentlicht heute

die Bcrlustlistc vom vorigen Samstag . Dieselbe umfaßt 3 Ge
fallene, 6 Verwundete, 19 an Krankheit Verstorbene, 1 Vermißten .

hd London, 18 . Febr . Die hiesigen Blätter drücken sich
sehr optimistisch

' über die Lage in Südaftika aus und stellen die
Gefangennahme Dewet's für die nächsten Tage in sichere Aussicht .
„Dailfy Mail " ineldet aus Pietermaritzburg , daß das Bureu -
Kommando in Karolina die Reihen Frenchs durchbrechen konnte
und sich augenblicklich auf dem Marsche «ach dem Westen befindet.

hd London, 18 . Febr . Die Besatzung sämmtlicher Dampfer ,
welche in den Hafen der Tafelbai einlaufen , wird einer ärzt¬
lichen Untersuchung unterworfen , jedoch nicht unter Quarantäne
gestellt . Die ausständigen eingeborenen - Hafenarbeiter haben
die Arbeit noch nicht wieder aufgenornmen. Die noch nicht aus¬
ständigen Arbeiter verlangen Lohn-Erhöhung und drohen mit dem
Ausstande.

dd Saarbrücken, 18 . Febr . Hier wurden zwei Männer ver¬
haftet mit Namen Stoffels und Momfen, welche unter dem Vor¬
wände, junge Glasbläser für Londoner Firmen zu engagieren,
den Versuch machten , eine Anzahl junger Leute »ach London z«
transportire ». Beide stehen in dem Verdachte englische Werber zu
sein . Die Staatsanwaltschaft hat beide in Hast behalten . Aehn-
liche Versuche sollen dieselben in Diedenhofcn, sowie in Völklingen
und St . Johann gemacht haben. In Saarbrücken waren 10 junge
Leute bereit, nach London zu gehen , die Polizei erhielt jedoch noch
rechtzeitig Kenntniß von diesen verdächtigen Anwerbungen und
vereitelte durch Festnahme der beiden Genannten deren Plan . -

vie Vorgänge ln Lhlna.
— Köln , 18 . Febr . Die „Kölnische Zeitung " meldet aus

Peking vom 16 . :
Angesichts des schleppenden Ganges der Friedensnnterhand -

lnngen ersuchte Graf Walderseeglle Befehlshaber der verbündeten
europäischen Truppen , für Ende Februar eine neue Expedition in
größerem Maßstabc vorzubereiten, um die Provinz Tschili end-
giltig von den chinesischen Soldaten zu säubern.

Weiter meldet die „Kölnische Zeitung " aus Peking vom 47 . :
Das deutsche Kommissariat gab Befehl, binnen 18 Tagen 1000
Transportwagrn für die Frühjahrsexpedition bereit zu halten.
Me es scheint, erfolgt diese Anordnung hauptsächlich zu demZwecke,
dm Chinesen einen heilsame « Schreckm beizubringen.

dd London, 18 . Febr . Nach einer Meldung der „Times "
aus Peking erließ Graf Waldersee am Samstag einm Befehl,
wonach die Truppe » sich auf einen Feldzug vorbereiten sollen, um
im Frühjahr nach Tayenf« weiter zn marschiren.

Dem gegenüber weist die „Times " in einem Leitartikel
darauf hir^ , daß Lord Cranborne sich am Freitag sehr entschieden
gegen eine Expedition in das Innere Chinas ausgesprochen habe.
Das Blatt erinnert , daß Tayenfu die Hauptstadt von Schonst ist
und daß es die wichtigste Straße von Peking nach Singanf «
beherrscht .

Lord Cranborne scheint der „Times " zufolge von diesem
Unternehmen nichts gewußt zu haben, als er am Freitag im Par¬
lamente sprach und - dabei sagte , eine solche Expedition würde eine
höchst verhängnißvollc Politik bedeuten.

„Times " sagt, sie sei zwar auch dafür , daß auf die chinesische
Regierung ei« Druck dadurch ausgeübt werde, daß die Mächte
chinesisches Gebiet besetzt halten, bis der Hof die Forderungen der
Mächte erfüllt habe , und daß die Mächte außerdem die Zufuhr
von Tribut nach Singanfu abschneidcn . Wollte aber Graf Wal¬
dersee eine Expedition in das Innere Chinas unternehmen , ohne
daß Deutschland dir Verbündeten befragte ( ?) , so würden alle
Verbündeten kompromittirt werden. China würde es unmöglich
sein, mit dm übrigen Mächten weitere Unterhandlungen zn führen,
während eine der Mächte dabei ist, eine Expedition nach Tayenfu
oder weiter gehen zu lassen . Eine alle Parteien befriedigende
Lösung würde dadurch unabsehbar verschobm und die Gefahr
internationaler Verwickelungen würde vergrößert . (Frkf . Z .)

dd London , 18 . Febr . Laffans Bureau berichtet , daß der
von Graf Waldersee für Ende Februar geplanten Expedition sich
eine solche zu Waffer anschlicßcn soll. Tie Expedition soll gegen
die Stadt Hankau gerichtet werden, falls die Kaiserin-Wittwe die
Bedingungen der Mächte ablehnen sollte . Sämmtliche Pässe und
Gebirge zwischen Peking und Shansi seien von chinesischen Sol¬
daten besetzt und stark befestigt . Chinesische Soldaten lungerten
in großer Zahl umher . Die Expedition werde eine sehr schwierige
sein. Aber ein Widerstand der Chinesen werde diesmal das Ende
der Dynastie nnd des Kaiserreichs selbst sein .

— New -Nork , 18 . Febr . Reuter meldet aus Peking von
gestem: Bor der Zusammenkunft, welche die Gesandten am Vor¬
mittag hatten , wurde eine Botschaft von den chinesischen Bcvoll
mächtigten ausgehändigt , die den Inhalt eines kaiserlichen Ediktes
wiedergiebt, und welche in Wirklichkeit die letzten, die Bo runter
snchung betreffenden Depeschen wiederholt. Tschwang hat dar¬
nach Selbstmord zu begehen , Wehsten soll hingerichtet werden.
Beide Urtheile sollm in Gegenwart von hohen Regierungsbeamten
vollstreckt werden , um die Fremden zufrieden zu stellen . Bevor der
Kaiser die Todesurtheile ansspricht, wird die Untersuchung in dmi
Prozeß gegen Tschihsin und Lischanyu eingeleitet werden. Tung -
fuhfiang wird seines Ranges entkleidet , andere Strafen folgen.
Wnguru und Tschaotschntschiao sollen eingekerkert werden. Die
nach deni Tode an die Familien der Gestorbmen verliehenen
Ehre« sollen annullirt werden. Alan glaubt , die Gesandten be¬
trachten das Edikt nicht als genügend» weil es nur eine Wiederhol¬
ung der letzten Vorschläge ist . In der Konferenz der Gesandten
wurde die Frage der Gesandtschastsniederlassnugenund ihrer Be¬
festigung , sowie die Judcmnitätsftage erörtert und mtschiedm,
daß sich die Gerichtsbarkeit, welche dm Gesandten jetzt zusteht , nur

_ Nr. 42.
auf örtliche Verluste der Landesangchörigen bezieht , lieber die
durch die militärischen Qpcrationen verursachten Koste» habm die
Regierungen selbst zu entscheiden .

— Shanghai , 18. Febr. ( Reuter .) Durch kaiserliches
Edikt werden Beamte bestimmt , welche darüber zu wachen
Haben , daß Tschwaug Selbstmord begeht und Aihsien ent¬
hauptet wird , ferner Kangyi nachträglich seines Ranges
entkleidet wird , den er vor seinem Tode besaß und feine Fa¬
milie der Pension verlustig geht und alle Ehrenstellen
und Titel auf H osuyangyi und die anderen Mitglieder des
Tsungli-Iamen noch nachträglich übergehen , welche in Pe¬
king hingerichtet wurden . Schließlich soll das Bedauern
darüber ausgesprocheu werden, daß sie zu Unrecht bestraft ,
sind und ihre Familien sollen Unterstützungen erhalten .

Wetterbericht deS Centralbur . für Meteorol . und Hhbrvgr .
vom 18 . Februar 1901 .

Während hoher Druck , wie bisher dm Nordwestm Europas
bedeckt , ist die Depression , welche vorgestern und auch gestem noch
über Nordwestdeutschland gelegm war , südwärts über die Alpen
nach Qberitalim gezogen , doch verursacht sie noch in fast ganz .
Deutschland Schneefälle. Die Temperaturen liegm . nachdem,
gestern Thauwetter eingetretm war , heute wieder erheblich unter ,
dem Gefrierpunkt . Weiteres Anhaltm des strengen Frostwetters
mit weiteren Schneefällen ist wahrscheinlich .

WiUcrunflsbeodachtuiiflkn der Mcteorolog. Station Karlsruhe , v
Thermometerstand am 16 . Febr. , Nachts 9 Uhr —4.0. Am 17. Fehl.

Morgens 7 Uhr —2.5, Mittags 2 Uhr + 0.2.

Februar
Barem .

mm
Lh »rm.
in G

« dl-l.
Flucht. F »UchlI«k«It

tu W» i . « tust

17. Nachts 9 U . 752 .3 —7.0 2 .5 94 NO -
18 . Mrgs . 7 N. 755 .0 —8.0 2 .2 88 NO Schn« '
18 . Mittags 2 U. 755 .9 - 3 .4 2.3 65 NO

Höchste Temperatur am 17. Febr. 4 -1 .0 ; niedrigste in der darauf»
folgenden Nacht —12 .0.

Niederschlagsmenge am 17 . Februar 3.4 mm .

I hohlerZähne beseitigtschnellstens Kropp '» Zalm -
witt* (20*/oCaroacrolwatte ) äFl . voPf. Nim»
aber nurKrept 'i Zahmratt«. Wer Ihnen

änderet dafür Verkäufe » will, thut er der Profite « wegen, Kropp hilft stiherl

Zahnschmerz I

Bester als bei
jedem anderen

Frühstück
gedeihen die Kleinen , wen »
sie Kathreiner '» Malzkaffee
mit Milch gekocht bekomme«.
Das ist hundertfach erprobt !

lustm
dam !

inPacketen zu 10 Pfg . empfiehlt
1 Emil Rüderer, Csniiitotti, £
Ecke Waldhorn- und Zähringerstrahe.

7Sla

chiffsj ungen
erhalten Stellung für grotze
Fahrt auf erstklassigenSegel¬
schiffen . — Man verlange
Prospect. — BI . 618de , geuer-
KilrtlHi .Hawhurg,Vorsitze» 67

Äpndcr
Leute mit großem Bekanntenkreis ,

welche den Verkauf von bayerischen
Knickern, Taschen- und Rasirmessern ,
sowie sonst . Sol. Neuigkeiten an Pri¬
vate übernehmen wollen , belieben ihre
Adresse schriftlich an die Erped. der
„Bad. Presse " unter K . IJ. isla
einzureichen ._ 922a.3.1

Eine junge Frau empfiehlt sich im
Ausertigen von Leib- nnd Bett¬
wäsche . Auch wäre dieselbe geneigt ,
für ein Geschäft zu nähen . Näheres
Marienstr. 78 , im Hof , rechts . B2-' 88

Iu kaufen gesucht
Möbel für Coulptoir und Packraum .
Offerten unter Nr. 82476 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

vr . Slestaverlag 56 Hamborg. Buch
Trauend Blu!-1?® :
Buch über die Ehe u . s. w . I ' 1, M . Nach«.

5—600Damen m. gr. Verŵ
äfllllllh .wünsch . Heirath. Prosp. um-
sonst. Journal Charlottenburg 3. -*1”

Pension gesucht
Junger Norddeutscher sucht gmc

Penstoir bei gebildeter Familie.
Offerten unter Nr. 82475 an die

Exped. der „Bad. Presse "._

Tüchtige Kraft
findet hervorragende Position ir
grossem Betriebe. Ausführliche
Offerten erbeten sub J . D. 5353 aa
Kndolt Blosse , Berlin SW. 923»

In einervon Fremden stark besuchte --
Garnisonsstadt am Badenser s256M
Einw.) ist eine in flottem Betrieb
stehende, mit vorzüglicher Kundschaft
betrauteLohnkutscherei
sofort zu verkaufen
Letztjährige Lohneinnahme Mk. 2406>>,
schöne Pferde, eleganteGefährte. Der
Betrieb könnte sofort übernommen
werden .Zahlungsbedingungengünkitz
Offerte sind zu richten unter Chiffre
H . 1127 an Haaseuteia ft Vogler,
A .-G . , Stuttgart. 927»jr.l

PianinoJ
I rettobtu, zu SOif. 200 .— ab- 1
zugeben bei M Hack , Cafö |
Grünwald, 2 Treppen.
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Bekanntmachung. Vergebung von Bauarbeiten.
Die Klassifizierung der Mann -

^ schäften der Reserve, Ersay -
reserve, Marineersatzreserve ,
Landwehr und Secwehr , sowie
der auSgebildeten Mannschaften

•' des Landsturms 2. Aufgebots
' °

rücksichtlich ihrer häuslichen
* Verhältnisse im Falle einer

. ^ Mobilmachung oder notwendi -
gen Verstärkung des Heeres
oder der Marine betreffend.

Diejenigen Mannschaften der Re-
ttfot , Ersatzreserve , Marincersatz-
« strve, Landwehr Scewehr , sowie
MSaebildete Landsturmpflichtige des
% Aufgebots , welche für den Fall
«t«er Einberufung gelegentlich
notwendiger Verstärkungen oder
«twaiger Mobilmachung des Heeres
— nicht gelegentlich der negel »
Müßigen Uebnnge « — in Rück¬
sicht auf ihre häuslichen oder gewerb¬
lichen Verhältnisse einen Anspruch
«nf Anrückstellung im Sinne der
§§ 122 und 123 der Wehrordnung
geltend machen wollen , werden

Für den Neubau eines Wohngebäudes für Herrn Bitter ich,
Conditoreibesitzer in Eppingen , sollen nachstehende Baiiarbeiten im öffent¬
lichen Submissionswege vergeben werder

1. Maurerarbeiten
2. Terazzoarbciten . .
3. Steinhauerarbeiten .
4. Zimmerarbeiten . .
5 . Gypserarbeiten . .
6. Schreinerarbeiten .
7. Glaserarbeiten . .
8 . Schlofferarbeiten .
2. Blechncrarbciten . .

10 . Malerarbeiten . 4
11 . Tapezierarbeiten .
12. Eisenlieierung . .
13. Schieferdeckerarbeiten
14. Rollladcnlieferungen

Die Pläne sammt Kostenüberschlag

10086,83 M .
355,58 „

4141,97 „
2913,43 „
1719,52 „
2 703,83 „
2 752,68 „
1202,65 ..

416,80 „
805,30 „
187,65 „
472,90 „

36,16 „
533,40 „

liegen auf dem Geschäftszimmer
der Unterzeichneten Bauleitung zur Einsichtnahme auf , woselbst auch die

Angebote bis längstens 919a .3.1
Dienstag de« 26 . Februar 1901

einzureichen find.
Die Eröffnung sinket am gleichen Tage Nachmittags 2 Uhr statt ,
Lppinge « , den 15. Februar 1901 .

Bezirksbaukontrolleur Gei *bet *.

Fasinacdt - viensiag
UM mein

her einzureichen,
wird die verftär

lieber

OormittagS » anläßlich der Losungs
tagsahrt entscheiden. 1901

Karlsruhe , den 9. Febmar 1901.
Der Stadtrat .

Kraemer .

_ Zimmermann .

Bekanntmachung.
ZmHundezinger des städt. Schlacht

Hofes befinden sich nachstehende Herren'

lose Hunde :
1. ein schwarzerSpitzer (männlich ).
2. ein gelber, junger Dachs hnnd

(männlich ) ,
3. ei« grauer, junger Schnauzer

(weiblich).
D̂ieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt find,
de« Wasemneister zur Tötung über¬
wiesen, fcgto. versteigert . 1887

Karlsruhe , den 16. Februar 1901

Wt. Schlicht- b. MWirektio».

Schvkkstkigkkilng.
Das Grotzh. Hofforst » «nd

Fagbamt Karlsruhe versteigert
LmnStts de« A . Fetmr,

FrSh 1« Uhr.
Mt Parkhaus an der Friedrichs -
thaler Allee aus den Abth . III , 6,
Jägerackcr , III , 3 , Büchiger Acker ,
pich umliegenden Abtheilungen :

35 fichtene Baustangen II . Kl . ,
33 Hagstangen , 3 Ster eichenes,
65 Ster forleneS Scheitholz , 8
Ster buchenes, 19 Ster eichenes,
9 Ster gemischtes, 253 Ster
forleneS Prügelholz l . und ll .
Kl., 2675 forlene Wellen und 10
Loose Schlagraum ;
Freitiz hei 22. Feirim ,

Wh 10 Uhr,
im Gchützenhaus aus Abth. II , 6,
NM Einsprung :

33 fichtene Baustangen II . Kl .,
. 59 Hagstaugen , 32 Ster forleneS

Rollholz , 249 Ster sorlenes
Prügelholz I . und II . Kl., 1850
forlene Wellen und 6 Loose
Schlagraum ._

1851 .2 .2

Daxlanden .

AnmhchMeiMU.

Me Gemeinde Daxlamden ver¬
steigert aus ihren Waldungen (Mittel -
Sud Hördtwald ) am
Stallti lei 23. Wmr 1901.

«achverzeichnete Hölzer :
41 Eichen
16 Ruschen
53 Eschen
13 Hainbuchen

« Jffen
48 Erlen
10 Pappeln .

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr
bei der Wirthschaft am Rheinhafcn .

Darlanden , den 16. Februar 1901 .
Ge« einderath .

Brgmstr . Weber .
409s & l _ Schwall .

Wössingen .
AlMkhchoeHeiMU .

Im Gemeindewalb WSfstngeu
«erden am Freitag de«
«A. Februar d . I ., Vormittags
9 Uhr beginnend, 106 Eichstämmc
« d 9 Stuck Forlen gegen Baar -

- Zahlung öffentlich versteigert , wozu
• ^ eigliebhaber eingeladen werden .

.Zusmnmenknnftbeim Rathhause hier .
Wössingen, den 16. Februar 1901 .

Gemeinderath. 920»
Brauch , Bürgermeister . 2.1

Eine noch gut erhaltene , wenig
gebrauchte Schneide «» * Mäh¬
maschine ist billig z« der -
kaufen bei FrauAaroUn» VaUmar
in verghanse «, Hauptstraße . 82426

ArckMseHckki.
Bei dem Amtsgerichte dabier sind

auf 1 . März ds. Js . drei Schrcib -
gehilfenstelle « mit einer JahrcS-
vergütuug von je 700 Mk. und etwa
80 Mk. Nebeneinkommen zu besetzen .

Gesuche unter Beilegung von Zeug¬
nissensind alsbald anher einzurerchen.
Jncipienten erhalten den Vorzug .

Karlsruhe , 15. Februar 1901 .
Gr . Anrtsgericht.

1880 Dr . Krausmann . 2.1

Die Heilsarmee, %
'
! 5«!

Dienstag den 19 . dS. Mts . ,
« bendS 81/4 Uhr : 62463

Delr-ndevo
KFisigttng8ffttsammfnn«i
geleitetvon StabScaPttänin Savi, .

Mitglieder und Freunde der Armee
sind hierdurch verzlichst eiugeladeu .

Creme - Chocolade
verkaufe trotz großem Aufschlag
zu 20 Pfg . per % Pfd.
Emil Röderei *

Conditor , i»i6
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstr.

Sälzer , f Inste 117, via Breslau. S .<8a

ML. JB . lOO.
Samstag Abend Ecke ToAglasstr . <

gewartet . Holet Brief ab und gebet ,
sofort Bescheid. 82480 ,/ ’■'* ff _ 9 » Acceptkredite
1 I £* 1 n ? nicht unter 4000' JvlU • Mk. auf 3 Mo¬
nate erhalten gut kreditfähige Ge¬
schäftsleute schnell und diskret .

Offerten an kl . 72 postlagernd
Lörrach (Baden ) . 883a.3.2

ßcldsuclxmde
erhalten sofort geeignete Angebote von
Alberf SeklsSsr , Berlin S . W. 48, ,
Wilhelmstraße 134. 627a .lO <

Wer crthcilt
einem Frl . gründl . Nnterricht in i
etttf. it. dopp. Buchführung ( Abends ), i
Preisoffcrte unter Nr . 62460 an die
Exped . der «Bad . Presse ".

Ein Kind
wird in Pflege gegeben, am liebsten
aufs Land . Offerten mit . Nr . 62479
an die Exped . der „Bad . Presse ".

In der Ettlingerstraße bis zur
Winterstraße wurde ein grauer

Federboa verloren.
Abzugeben gegen Belohnung Winter¬
straße 15 . 3. Stock. 1921

Zugelaufen
junger Hund , männlich , langhaarig ,
weiß , grau und gelben Pfoten , Art
Schnauzer . 62482

Werderplatz 29 , Seitenbau , 3. St .

Terlanfenl
ein gelber Schnauzer , weiblich.

Abzugeben Grenzstr . 2 , 4 . Stock .
Eine Ladeneinrichtung

in noch tadellos gutem Zustande , ist
preiswerth zn verkaufen . Die
Schränke haben GlaSaufsatz , unten
Vollschrank. Dieselben eignen sich gut
für ein Mode - , Hut - oder Mützcn-
geschäft , sowie auch für Buchbinder
ehr geeignet . Auch kann ein kleiner
Ladentisch mit verkauft werden.

Zu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 62483 .

Maschinenstrickerei !
mit guter Kundschaft in einer Garni -
sonsstadt Badens ist Verhältnisse wegen
zu verkaufen . Offerten bittet man
unter Nr . 62478 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " zu richten . 2.1

StuftlfdiftUeii, SÄS «
Stevbanienstr . 3, p. 62491

Zahnarzt
Gr. Meyer

Kaiserstr . 118.
18550

Zwei neue große

Schlittenläufe ,
unter einen Milchwagen passend, sind
zn verkaufen . 62484.2.1

Rintheimerstratze 160 .
Mehrere 2.1

Ü . I

„Bad . Presse".

Nur Gutempfohlene wollen

an die Exped. der „ Bad .
0. 2.2

Ein tüchtiger , jüngerer

Kaufmann
ndet Stellung in einer kleineren
abrft des badischen Schwarzwaldes
nf 1 . April . Derselbe soll sämmt-
che Komvtoir -Arbeiten versehen und
:r englischen Sprache mächtig sein ,
>ent . jährlich einmal Deutschland be-
üsen . Gefl. Anerbieten wollen unter
r. 62464 an die Exped. der „ Bad .
resse" gerichtet werden. 2.1

elbe mutz in : Entwerfen und
der Anfertigung von seinem

lparketboden bewandert sein . N
>aus tüchtige Kräfte wollen sich
en. Angebote mit GchaltS -
cüchen »nt . IM . 521 an

Strassburg i.

Junger Manu!
m. hübscherHandschrift für leichte
Arbeiten aus ein Fabrik -Kontor
gesucht . Offerten mit Gehalts - !
anspruch befördert die Exped. der j
„Bad . Presst " unter Nr . 1909 . >

Krankenwärter -
Gesuch.

Junge Leute von guter Gesundheit
inden sofort dauernde Stellung als
krankcnwärter . Anfangsloh « 400 Mk.
>eben freier Verpflegung . 917a .3.1

ör. Nniverstläts -Irrenkkini
Heidelberg.

Mehrere tüchtige

lr dauernd gesucht . 870».10.2
Gaswerk Saarburg i . Lothr.

Hitklzimkmjiliht«
Näheres unter Nr .

Auf 1 . März wird ein anständiges
MR-chrn,

elches bürgerlich kochen und der
'ouSarbeit vorstebcn kan », gesucht .
2325 » aiserftraße 73 , 3 Tr .

Lehrling
zum sofortigen Eintritt (evtl, auch
Oster ») für unser Leder - EngroSge-
schäft gesucht . 9372 .3.1
6ebr . Tannhauser ,

Nachmittags geschlossen

Model .

Schreiber.
Zum Schreiben von Adressen,

>Anfertige » von Abschriften u.
I dergl . suche ich sofort einen
jungen Mann im Alter von
16—18 Jahren .

Angebote unter Nr . 1910 sind
an die Exped. der „Bad . Presse "

zu richten. 2 .1

Ein zuverlässiger 1802 .5.2

Ihrmaclicr - Gehilfe
findet dauernde Condition bei

Lugen Klingele, Uhrmacher,
Karlsruhe , Erbpriuzenstr . 26 .

HM»rsche-8tsich!
Ein ordentlicher Bursche findet bei

leichter Arbeit und guter Bezahlung
dauernde Beschäftigung . 1904

Kaiserstr . 121 .

WchenBegeck
vom 1 . Juni l . I . an auf 4 Wochen
in berrschastl. Haus gesucht .

Offerten mit Referenzen unter Nr .
1912 an die Exp, der „ Bad . Presse ".

Solides , fleißiges Mädchen , das
sich willig allen Hausarbeiten unter -
ziebt, findet sofort gute Stelle . B 2*9*

Zähringerstraße 98 , im Laden.

Stütze gesucht.
In ein Geschäftshaus wird sofort

zur Stütze der Hausfrau eine tüch¬
tige Person (evang .) gesucht , die
auch etwas Krankenpflege versteht .
Gefl . Offerten mit Gehaltsansprüchen
bittet man unter Nr . 62472 in der
Expedition der „ Bad , Presse " nieder -
zulcgen._

2.1

Ein Mädchen,
das gut lochen kann und alle häus¬
lichen Arbeiten pünktlich verrichtet ,
wird von kl. Familie auf 1. April
gesucht . Offerten unt . 1747 an die
Exp , der „Bad . Presse " ._ 5 4̂

Eine zuverlässige Lausfrau oder
Mädchen wird für 8 — 3 Stunden
Vormittags sofort gesucht . 62487

Rudolfstraße 15 , 3. Stock rechts .
Ei » junges Mädchen aus guter

Familie kann zu Ostern als

926» Lehrmädchen
eintreten in meinem Sattler - u. Reise -
artikelgeschäst. 1622 .9.5
Kd . Moser . Kiisttjtr . 168.

Lehrling-Gesuch.
In einem hiesigen Bankhause ist

eine Lehrlingsstelle zu besetzen . Be¬
werber wollen ihre Offerten unter
Beischluß einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse unter 1658 an die Exp . der
„ Bad . Presse " gelangen lassen. 3.3

Braver , fleißiger Sohn achtbarer
Eltern , der Lust hat die

LMtt- ir.ReisegrtikelSmche
zu erlernen , kann ans Ostern als

Ei» Fräulein 874.
aus sehr guter Familie , 21 Jahre
alt , im Wirthschaftswcsen sehr er»
fahren , sucht per 1. April JahreS -
stelle für Büffet oder Saisonstelle
zum Servieren , am liebsteu in einem
Kurorte . Büffet wird bevorzugt . 3 .2

Angebote unter Nr . 1253 post¬
lagernd Neustadt » Schwarzwald .

bei mir eintreten .
Sattlermeister

Kaiserstr . 168 .

1623 .10 .5

Nlozept

aus achtbarer Familie zur gründlichen
Erlernung der Photographie gesucht .

Offerten unter Nr . 62465 an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 2.1

Träufeln
mit rorrheilhafter großer Figur , der
ftanz . Sprache mächtig , wünscht Auf¬
nahme ins . KonfektionSgesch . Gefl .
Offerten unter Nr . 62461 an die
Exped. der „Bad . Preffe " ._

»Migts Fräulein, 1
gewc .ndte Maschinenschreiberin u.
Stenographistin » jedoch bish . noch
nicht in Stellg ., sucht sofort od. später
Stellg . unt . besch. Anspr ., ev. zunächst
als Volontörin . Gefl . Zuschr . erb . unt .
H . 8t . 24 bahnpostlag . Karlsruhe .

DrrvlAch.
Geräumiger Lade« unt anst.

Zimmer (Hauptstraße ) auf Juli zu
verm . Preis 300 Mk. Als Filiale
sehr geeignet . 1437 .4.4

Näh . Horrmann , Conditorei ,
Hauptstraße 8.
cktzrcundl. Mansardenwohnung ,
O 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,
auf 1 . April oder später zu vertniethen.

Näheres Rudolfstraße 13 , III ,
links . 62417 .2.2
/ Tiartenstratze *78, 3. Stock, nächst™ der Patronenfabrik , ist eine
freundliche Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller
an eine ruhige Familie sofort od. auf
1 . April billig zu vermtcthen .
Lvlanprechtstraße 10 , nächst verl,
«*• Karlstraße, ist eine schöne Man-
farden - Wohnnug » bestehend aus 2
Zimniern nebst allem sonstigenZugehör
auf l .April billig zu vermiethe « ? ' °*

^ » laupreäitstraße 25 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und sonstigem Zubehör auf
1. April zu vermicthen . Zu erfragen
m 1. Stock . 62485

(^ udwig -Wilhelmstraße , bei der neuen
g » Kirche, im 3 . Stock eine neu her-
^erichtete Wohnung , 5 Zimmer nebst
Zugehör auf 1. April preiswürdig zu
vermiethen . Näheres Durlacher-
Allee 27 s , 3. Stock. 62315 .4.3

llhlandstr . 28 find zwei schöne, neu
hergerichtete Wohnungen eine

im Vorderhaus von 2 Zimmern , Küche
und Keller , mit Koch- und Leuchtgas
versehen , und eine im Seitenbau von
3 Zimmern , Küche u. Keller auf sofort
oder aufs Quartal zu verniiethcn .
Näheres im Vorderh . l . St . 350*
'Oährittgerstraßc 34,4 . Stock, ist eine
>0 Wohnung von 2 Zimmern , 1
Küche und Keller auf 1. April zu
vermiethen .

Ebendaselbst ist im Seitenbau ein
leerstehendes größeres Zimmer mit
Wasserleitung an eine ruhige Person
zu vermiethen . Näheres 1586*

Kaiferstratze 59 , im Laden .
c> n Mühlburg ist eine Wohnung
<v J von 2 Zimmern, Küche, Keller ,
Speicher für 150 Mk. auf 1 . April
zu vermiethen . 62386.3.3

Näheres « lbstraße » .
Zwei Zimmer zu vermiethen .

LndwtgSplatz Rr . 40 » sind im
2 . Stock 2 iueinandergehende Zimmer
pr. 1 . Aprll zu vermiethen. Näheres
im Laden rechts . 657*

dlmalienstraße 25 » , 5. St ., ist ein^ gut möblirtes Zimmer zu ver-
miethen . 62987 .3 .3

sUoonstroße 7, 4. Stock, nächst der
Hirschbrücke, ist ein großes , gut

möblirtes Zimmer mit 2 Fenstern ,
in schöner, freier Lage , mit Aussicht
auf den Sonntagsplatz , sofort oder
später z» vermiethen . 62885L .3
/Ltephanienstr ist ein elegant möbl.^ Zimmer aus 1. Mär? zu ver
miethen . Näh. unt . 62490 in der
Exp . der «Bad . Preffe ".

In einem größeren Orte (Bahn¬
station ) in der Nähe von Bruchsal !
ist ein großes Lokal, welchessich zu einer

Werkstätte
eignet , mit 6 —8 6 . 8. (Wasserkraft)
zu vermiethen .

Näheres unter E . # 84 durch
Haaaanatain & Vogler ,

Karlsruhe . 1729.2.2

Kinderlose Familie
sucht eine kleine , ruhige Wohnung
von 2 Zimmern und Zubehör . Off.
unter Nr . 62473 au die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten.

Gm Zimmer, mit Itiiilie ,
Keller per 1. März gesucht . Off.
unter Nr . 62474 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten.

3« «leiht« gesucht
ans 1. April oder sväter im Bahn «
hofstadttheil , am liebste« in der
Nähr des Werderplatzes , ein od«
mehrere hell «, fanbere Parterre »
räum« in einer Gesammtvodcnfläche
von nicht unter 150 gw . Die Räum «
müssen heizbar und mit Gas - und
Wasser versehen sein resp . oh«
große Kosten mit entsprechende» Kin-
richtungen versehen werden können .
Offerten einzusenden an 1818 .2.2

G. BraunTdjr Hosd»ch- rllikerri
Karlsruhe .

Mtfieater
zu Karlsruhe .

Dienstag de« 19 . Februar 1901 .
Bormittags 11 Uhr.

l « . Porst ««» » , anher Sbonnement .

Max und Movrtz .
Ein Bubenstück in 6 Streichen . Rach
der bekannten Bubengeschichte von
Wil :lm Busch, für die Bühne be¬
arbeitet von Leopold Günther , nebst
einem Epilog von O . Hancke. Musik

von Fritz Becker .
Lester Aufführung : Oswald Hancke..

Personen r
Onkel Fritz . .

' Heinrich Reiff .
Max , i, „ _ . « . » « .Maria Gent « .
Moritz, Müller .
Wittwe Bolte . . Maria Wolff .
Der Schneider Böck Adolf Hollego .
Seine Frau . . Christine Friedlein .
Der Lehrer Lämpel Wilh - lm Kempk
Seine Frau . » . Julie Schwarz
Ter Bäcker . . . Siegfried Heinzel
Der Müller . . . Wilvelm Beyer .
Der Bauer Wecke . Heinrich Schilling
Der Svitz
Till Eulenspiegel
Der Pelznickel

Her« . Bereoill .
W . Waflermann .

Ort der Handlung : Ein Dorf .

Die Mppenfee.
Pantomimische« Ballet -Divertissement
von I . Haßreiter und F . Gaul . Mufik

von Joseph Bayer .
Einstudiert von Paula Bayz

MusikalischeLeitung : Bernhard Tsttel .
Personen :

Sir James Plumster -
shire . . . . Wilhelm Kemps

Lady Plumstershire Albertine Blum .
Jonny , > | Alfred Tille .
Tommy , k deren 1 Hermann Sigel .
Betsy, 1 Kinder \ Marie Goldstein .
Bob,

' ' Franz Goldstein .
Ein Spielwaaren -

'> Emil Hunkler .
l Adolf Hallrgo .
1 Herrn . Benedict .

Paula Bayz .

Händler
Seine Gehilfen
Die Puvpenfee .
Ein Bauer . .
Dessen Weib
Dessen Kind . .
Eine Dienstmagd
Der Lobndieiier eine«

Wilhelm Beyer .
Julie Schwarz .
Johanna Locher .
Amalie Mach .

Hotels
Ein Dienstmann
Ein Briefträger
Japanesin ,
Chinesin,
Böbs .
Spanierin .
Steirerin ,
Boet ,
Polichinclle,
Portier ,
Mobrin ,
Chinese ,
Matrose ,
Ungar ,
Ungarin ,
Trommelhascn

Pierrots ,

Jokey,
Verschiedene

Möbl. ZmmrIN. voller Pension
wird für ein Frl .

gesucht.
Gefl. Offerten unter Rr . 82448 an

die Exped . der «Bad . Preffe "

Fritz Kilian .
. Rudolf Bösch.
. Ludwig Müller.
Marie Kiefer.
Frieda Weiß.
Anna HauSmann .
Luise Pfau.
Anna Kawv.
Richard Allegri
Phil. Schönleber .
Ludw Kreymami .
Louift Kling.
Josef Kauder».
Marie OhnSman«.
Rosa Weibel .

* M . Zimmermamr .
Marie Nock.

B . Kromer, M . «M ,
M Mutschler .

F . Frank. L. Locher .
L. Thürer .

Phstipp Knab .

mechanische Figurvl .
Puppe» u. s. w.

Anfang11 Ktzr. Gnd« «e« . » -'-» Mtzg .
Aasse- KrSffnung 1« Mßr.

Kleine Preise .
UM " Bei dieser Borstellung

ist eö gestattet , daß ein « « w
wachsen« Person ihre « Platz
mit einem Kinde theilt » »de»,
daß für zwei Kinder nur et» «
Eintritts karte gelöst wir ». _
DonnerStagden 21. Februar, tzlb-

thcilung A (Rothe Abonnements»
karten) . 38. AbonnemeutS».8or »
stellung . Johanutöjener . Schau¬
spiel in vier Aften von Hermann
Sudmnaun.
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Vfefss « Xitscli
Detail

211 Kaiserstraße 211
Samstag beu 23 . Februar 1901 ,

von Abends 8 Uhr ab :

Hanzkrnnzchen ^ . . . .
im kleinen Laalc der Kesthalle (Eingang Garderobeanbau
rechts ) , wozu wir unsere werthen Mitglieder nebst Familien- ^ '
angehörigeu zu recht zahlreichem Besuch freundl. einladen.Das freie Einführung - recht ist aufgehoben.Eintritts . Karten für einzuführend, Herren könne» beiunfern Mitgliedern Otto Schick , Waldstr . 21 , und Aug . Kühn ,Schützenstr. 13, sowie in der Turnhalle zum Preise von 1 M.50 Pfg . erhoben werden .

Bereinszeichen sinh anzulegen. 1913
Der Turiiratli .

iibernehmen das

Strümpfe«
»Her Art

Zum
Moninger .

Fastnacht -Dienstag : 1911

Brauerei Schrempp,« aldstratze.
Fasobins - Dienstag ; :

Großes pudrlnsrrilchrs

Frühschoppenkonzert

do» der altreuommirten Hans -Kapelle.
Anfanp ; 11 Uhr .

Kopfbedeckung : Cylinder ohne Garantie . B2481

Restaurant Elefant
KaisterstraHe 42 .

Heute , Fastnacht -Dienstag , Bormittag von 11 —1 Uhr :
Großes carnevalistifches

Frühschoppen Coneert
ausgeführt von der Kapelle des 1. Bad . Feld -Artillerie -Regiments Ri . 14 , verbunden mit gpossartigei *
italienischer Nacht . Es ladet höflichst ein
1917_ X ^ ouis 'Witz .

Steplianienlrad Beiertheim.
Dienstag den 19. Februar 1901:

bei gut besetztem Orchester . B2467
Für reine Meine , statte und

warme Speisen ist bestens gesorgt .
Zu zahlreichem Besuche ladet er- ,_gebenst ein A . Oedecke .

Masken Garderobe.
COStÖiilB Bild DominOS i« großer Auswahl
find leihweise zu haben in der Maskcngarvcrodc von msIV. Gärtner , 82471
Waldstratze SO, 2 . Stock, nächst der Kaiser-Passage .
Brrmictiieüber Fastnacht meiue Costüme zu deu billigsteu Preisen.

, . »r ] nachj

Csbrtucb
Msrum rögern Sie koch? ?
ÄikMto Paris 1309 il* Gönnen
Mülaiiie ^ Ehrendipiom
Dieses nt doch dar Dslt. S. wafs für dieSüt. und Wirkiamlufit meinet Hemme!!«« ri.w#ltbtrüf,ir,t «n Bartwichsmittei , )» OlliBiS!la » J2Der Erfal , R. notirt , in einigen Wachen . Preis ?or Dos« Stürke I . 13fk .. Starke TI. ' Jlk , in ungünstigstenFalten nehme mauStarke III. zu j Jäark . Kein Schwindel , wie folsend » Anerkennung beweist . ? '

Herr S . Gräscktl in Iteickcnberg schreibt am S8. Au* . 1,00 : . Bin in der engt - w
nehmen Lage , Ihnen mittheilen zu kennen , dass Ihr „Kommelin “ tsl mir dentasten Erfclg Inhalt hat, sage Ihnen dafür meinen testen Dank. |Hein Friseur ist«z verbifift fiter die Wirkung Ihres Erzeugnissesund bittet um Zutendu *| einerDeserka Ill .' u .s .w . Versand pr . Nncb«- '*'ne . Porto 40 A Kur allein seht zu teziehsawas Robert Hustarg , Neueerada He. 4 , Westf . Bei Nichterfolg Betrag zurück

Tür tüchtigen Fachmann

>1

"in hübscher̂
Bank mir Armlehnen ! ■

sowie olle mtdrre» Sorte«
gervUgse

Jiininer -
lLlssets

Laufen Sie
i» Mer iimljl

11 . am billigsten
bei 15928

WUh . Qöttle ,
Kiiserßr. 15(1. Telefon 58.

Eine gutgehende

Wirlhschast
wird per sofort od. später bei Voraus¬
bezahlung der Mietbe

zu pachten gesucht.
Adressen werden erbrieu unt . Chip.

v . 1044 an Laasauaiain ft Vogler,
A -G ., Stuttgart. 845a.2.2

vVir suchen für unsere hochfeine
Marke 888 « .2.2
eclit Holl , (^acaoiirootes
gut eingeführten, fleissigen

General -Vertreter
für Karlsruhe urnl Umgehend.
0, & M.eisotesGebroeders

Cacaofabrikanten
in Westzaan- Amsterdam.

OÜert. an Filiale und DepotHannover , Jnnefernpiau ! 2
Sofort stets zu besetzen

ist die General -Agentur Karls¬
ruhe e . gut eingesübrt. ersten Ber -
sichernngS-Gesellschaft (Leben und
verwandte Brauch.) . Grob . Bersicher-
ungsbestand sow . eingearbeit. Personal,
eigen. Bureau sow . bedeut . Lrgauisat .
vorbaud. Es w. ein grüß, feste» Ein¬
kommengarant . Reffektirtw . auf energ .
tücht. Persöulichk. Kaution erfordert.
Auch Nichtfachleute find . Berücksichtig.
Oss. unt . A . UI. 10 au Haaseasteln ft
Vogler, A. G . . KarUralu . 755a.4.4

Mlislhinkiiverlttlnf
DiverseDampsmaschiueu . Locomobiie

und Gasmotoren von 1 — 50 8k , so¬
wie vetschiedeue Tampfkeisel von 5
bis 100 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen m -wn(Wirth oder Oberkellner - .

Aliershalber zu verkaufen Hotel II. Ranges in einer deutschenPWNsisonssradr. - Nähere Auskunft ertheilt Rudolf Höflinger , _ _ __
Liegenschaftsagentur , 36 Gerbcrgane, Basel . Mechau Werksiätte ^ nrlach, Baden

15920
Q -Z . UsilvasuLL .

Hoetor of J ^ ental
j^ nrgery

F. Miltenberger iE
grsduirt Pennsylvania College Philadelphia

KARLSBUKE , KaiSersträsse 221 . neben der Reiehtpoet .

Gesangverein
Maschinenbauer .

'
LamStag den 23 . Fobrua, ,Abend » '/,S Uhr beginnend, fiudfts

im BereiuSlokal (Gambrinushalle)
‘

unfetc ordentliche
tenlRrftnnitliii ,

statt und sind Anträge bis längstem
Mittwoch den 20. Februar an d«,
Unterzeichnetenschriftlich einzureichepf

Die Tagesordnung ist im Lokü
angeschlagen.

Wir laden unsere wertheu Mit¬
glieder hiermit zu zahlretcher Br,
theiligung ein. 1K94 .zj

Der Borst and.

1002*

auf risrnrn Maschinen
zu sehr billigen Preisen.

miimntiiimifitimittiimmmmmmmiuiiimiu

Flotter Schnurrbart !
Franz. Haar-

und Bart - Ellxir ,
schnellst. Mittel z.
Erlang, ein . stark.$aat* and Narr«
wnchses, u. i. all.
pomad.. Einet.u.

^Bali . enlsch. vor«
zuzieben, d. viele
Dank- u .Zlnerken»
nungsschr . bew .

- Erfolg garant.
k Dose Mk . 1.— u . 2.— nebst Gebrauchs»
anweisungu. Garantiesch . Vers, discr . pr.
Nachn . od. Eins . b. Vetr . (a. i . Bnesni. all .

Lander) . Allein echt zu beziehen durch
ParftiRieriefabr. F.W.A . Meyer,

Hamhurg-Borgfelda 27.

SdHufi .ft $Hampfer- Linien zwisdim

BREMEN-NEW1DRK

3rem »n - Ausfralieo.
Nähere Auekunft ertheilt

die Oeneralagentur für Baden
Kern , Karlsruhe , Hebelstr, Nr. 3.

„KTeptun “
Erster KarlsruherSchwimmkluh.

Jeden Dienstag von 8—» llh^
Vvbllllßs - Udvnü .im « ierordtöbad . B1233S

Gäste sind willkommen.
Der Vorstand . '

• ThOrlnglschaa
Technikum JImenau(]
HÖherft u. mittlere F&chschule für : fElektro* und BCasclünen-InMiUeure; |Blektro- u . Mftftchinen -Techniker und l«WerkmeietftLv Direktor Jcntzan . |

^ ^ ■ Staatskommisaar . l

3649 «.32
_ Lehrfabrik

i Prakt . Ausb.v. Volontftr. i . M ««
• chtaenb . u .filektroUebHlk .
Cars. 1 Jehr . Pro»p. d.

1 gchmldt dbCo . . Umcwtul Tb . 1

Brciow
’i lUMaffee

( billigster und bester Kaffee-Ersatz , gesetzlich geschützt) . I
Uon ärztlicher Seite begutachtet und empfohlen

beronüerr für Nerven - und Magenleidende .
In Farbe , Aroma und Geschmack gutem Bohnenkaffee

gleich , aber ohne die schädlichen Nebenwirkungen des
Letzteren ; dabei von weit höherem eigentlichen Nährwerth
als Bohnenkaffee.

Ausser für Nervenleidende ist der Nährkaffee für alle
schwächlichen , blutarmen Personen , für Kinder usw.

| dem eigentlichen Bohuenkaflee unbedingt vorzuziehen.
Den Herren Aerzten stehen jederzeit Proben gratis und franko

zur Verfügung.
Bredow ’s Mhr -Kaffee -Fabrik,

Schiltigheim -Strassburg.
Zu haben in allen besseren Colonialwaarenhandlungen.

Nur in Originalpackung zu 50 , 75 Pfg . und |
( Extra - Qualität ) I Jlk .

Special -Offerte !
Mehl, tckchim Mthen,

GVt Pfd. - Mk. 1 .1»,
SchweinefettS
sogen. Metzgerschmalz, 5 Pfd. M .2.65.

Dainpfäpfel ,
schoiiste, neue, 1 Pfd . 4» Pfg . , bei
»I . IiÖ86lt , Hmeiistrstze35 .

877a

Ilaffkö , gebrannt .
8anlos-st!lsLkung Pfd. 7» -Ss
Larsiigo - dta . „ 80 „
Haushaitungskaffe „ 10 » „
Campinas -Misctiung „ 120 „
Karlsruher - dto., Perl „ 120 „
Berliner -Miscbuny „ 140 „Wiener- dto . „ 460 „
Carisbadar - dto . „ 180 „Malz, gebrannt 5$ „ 50 „
Thee , Psd . 120 , 160 , 200 H jc .
Pr . Wiltelm Hauser,

Kiiiserstr. 76 . — Werderstr . 25.
- 14030

ProiuvterVersaudt nach Auswärts.

Gemischte
Marmelade,

hochfein .
{() pfttnd - Grmev

nur Mk . 9 .50
bei 771*

Otto Lainpson ,
Lndivig - Wilhelmstraßeia

Telephon Nr . 1361 .

MscheNlißer ! !
Aecht Schwarzmälder !

ver Ltr . 2 - 3 Mk . , je nach Jahr¬
gang, empf. u. verseudet von 5 Ltr. au
B . ArmbrsvUr, Grnrbach (Bad .s .

MtlSbtt
sowie Nockäpßcl hat noch ein
grostce Quantum billigst z» ver »
kaufen . (Kein Laden- . 1868*

Wilh . Philipp ,14 Zähiinqerftraße 14 .

Neu eröffnet .
Hotel Schermuly.

Strassbnrg j » E
Knke Kuhn- und Tlüergarteustrasse,
12 am Centraibaiinhof. 5754a
Bürger] , Haus , Gesehäftsreisenden-
heiru ; ei . Licht - Heizung , Schreib¬

zimmer. Telefon 1382 .

Praktischer «nd theoretischer
Nntevvicht

m Massagebehandlung , sow«
Heil » « nd orthopädische « hm»
nastik für Herren und Dame «.'
Der Kursus beginnt in nächster Zeit
in meiner orthopädischen Anstalt
Ltratzburg i . E.» Apffelstr . 11.'
Anmeldungen baldigst erbeten .

Dir . Louis Brehme,
früher 1 . Assistent a . d . chir.>
orthopäd . Poliklinik der ll « i-
847a versttät Leipzig . 3.L

Arisch eingetrofsenr

A»>mzMer
vorzüglich zum Rohesten, per Pfmrdl
1 Mk. empfiehlt L24W>

Anton Seckinger f
Rudolfstraste 25 .

Schönes Pferdefleisch
und Wnrstwaare « sind zu habest
B2471 Schützenstratze 56.

■ Verheirathan *! §
möchte ich meine Pflegetochter » emk
junges, liebes Wesen, begabtmit all« I
Tugenden einer tüchtigen Hausfrau , an I
ein . ehrenhaften , charaktervollen Manu jin guter Position ; sie erhält ein Baar- !
vermögen von 600,000 Kronen mit in
die Ehe . Man schreibe unter „ Ha«S-
mütterchen" postlagernd « ach
Riva am Gardasee . 924a.3.1

Sofort gesucht !
Heppen , im

SeltenerBelkans Bauwesen bewandert,
WckvechHtzesWst^ Z ^ ott
gehend, 3 Min. von der Bahn gelegen,
massivesHaus , Hintergebäude , Kellerei
für ca . 60 Fuder, ca. 30 Fuder Wein
mit Fässern , 1 Morgen Garten mit
Bauplatz, Preis 6* 000 Mk. Ferner9 Weinberge , vorzügl. Lagen, hier ,
zu Bauplätzen geeignet . 6 Eckplätze ,dabei mit großen Straßenfronten ca.
13000 Quadratmeter 5 4.50 Mk.
Günstige Zahlungsbedingungen, auch
ein lltenthanS von etwa 20000 Mk.als Anzahlung. Zur Besichtigung
ladet ein

^
dcr Besitzer 702a,3.3

H . G. Fischer , WugMtjitzer,
Neustadta. kjaardtA , Landauerstr. 38.

zur Abfassung OonBepichten
über Sitzungen der MagistratS -
uud Lokalbau . Commission ge¬
eignet , an allen Plätzen Süddcutsä)-
lands sofort gesucht . Offerten unter
Chiffre NI. N. 1580 an Rudolf
Blosse , Stuttgart . 921«

Kolonialwaaren - itn)
Delttateffengeschäst,

sehr auSdehnungsfähig, in unmittel¬
barer Nähe von Tarmstadt, zu ver¬
kaufen durch 914o .3.1

Kranz Bauman « I ,
_ Ladenburg a . R .
Im westlichen Stadttheil von

Karlsruhe ist in bester Lage ein
neuerbauteS . dreistöckiges

rnuidkMkiii 4

( in
36 Pf .

I ä Liter 46 Pf .

HchMZörtellr »
"

«»^
'

Tic Weine sind kräftig und glanz¬
hell , nach sachverständigen Anrr-
kcmiungeu auch geeignet für Kranke .
Probcfäßchcn von ca. 25 Liter der
Kürze wegen per Nachnahme (Fässer
leihweise. Der Obige .

mit Einfahrt und großer
gut reiitirend, für Geschäftsleute oder
Private geeignet , unter coulautcn
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 1850 zur Weiter¬
beförderung an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten .

WMWK
I» . Fabrikat , neuester gediegenster
Konstruktion , mit mächtiger Tonfülle
von edlem Charakter, steht für den
außerordentlich billigen Preis von
Mk . 1200 .— zu verkaufen.

Der Flügel kostete neu Mk . 2500.—,
ist nur in einigen Konzerten gespielt,
und wird zu diesem Zweck jedem
Konzertsaalzur Zierde gereichen. Zn
besichtigen bei 1907.3.1

ph — j n z— - . II . Maurer . Piin - lt - tt ,
Feld ’ und GartenSälMeien Karlsruhe . Fricdrichsplatz

es gras ft an ditail .
Preisliste franko . 1748 .10.4
Philipp Lugep , Purlach .

Backpulver I
ist und bleibt
das Beste !

Sciilitten -Verkaof
Wegen Mangel an Platz zu ver¬

kaufen ein gut erhaltener
Schreibtisch
matt und blank , mit 5 kleine» und 2
großen Schubladen, ebenso ein Tisch
mit eichener Platte . B2429 .2 .2
Kaiser-Passage 31, II . St . recht?

Ein Zweispäuuer -Schlitto » mst
Kutscherbock und Dicncrsitz ist ^

u

Karlftraste 31 .
verkaufen .

3 Damenmaskenkostüme,
hellblau Seide , sind ausznlcihcn oder
zu verkaufen .

' B2469
Zähringerstraste 5» , 2. St .
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